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Liebe MichaelnbacherInnen!Wichtige Termine

Bauberatung, 
22. Dezember, 9.00-
11.30 Uhr, Gemeinde

Kinderfeuerwerk, 
31. Dez., ab 17 Uhr, 
am Vorplatz der 
Fa. Gourmetfein

Sternsingeraktion, 
3. Jänner

2-Tages-Skifahrt der 
Sportunion, 7. Jänner

Zumba/Pilates,
11. Jän., ab 18.30 Uhr,
VS Michaelnbach

Stammtisch für 
Pflegende Anehörige, 
17. Jänner, 20 Uhr, 
Gemeindeamt Pötting

Volksbegehren, 
23. bis 30. Jänner

Casino-Fahrt der 
Bäuerinnen, 15. Feb.
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Grieskirchner Straße 4
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Im Namen des 
Gemeinderates und der 
Gemeindebediensteten 

wünsche ich allen 
MichaelnbacherInnen 

ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und 

alles Gute für das 
kommende Jahr 2017!

Bgm. Martin Dammayr

Im zu Ende gehenden Jahr 2016 konnten 
in der Gemeindearbeit wieder einige Vor- 
haben umgesetzt werden und Entschei-
dungen für künftige Entwicklungen 
getroffen werden. 
Der Einzug in das neue Feuerwehrhaus 
stellt sicherlich einen Höhepunkt in 
diesem Jahr dar. Darüber hinaus wurde 
auch wieder in die Infrastruktur investiert 
und die ersten Dörfer und Siedlungen 
konnten heuer mit einer Glasfaserleitung 
erschlossen werden. 
Mit der Schaffung eines größeren Bau-
gebietes und dem Ankauf des Gast-
hauses Übleis wurden die Weichen für 
Wohnraumschaffung und Erhaltung   
eines aktiven Ortskernes gestellt. 

Ein Dorf/eine Gemeinde lebt von 
denen, die mehr tun als ihre Pflicht!

Ich darf den Jahreswechsel auch zum 
Anlass nehmen, allen zu danken, die 
sich ehrenamtlich in vielen Bereichen 
unserer Gemeinde einbringen. 
Ohne diese freiwilligen Dienste und 
Tätigkeiten wäre unser Gemeindeleben 
um vieles ärmer. 

Danke für dieses Engagement, das oft 
im Hintergrund geschieht und nicht 
selbstverständlich ist!

Ideenkirtag 2017 
Im kommenden Jahr ist ein neuerlicher 
Durchgang des Agenda 21 Prozesses 
geplant. In einem Ideenkirtag im Herbst 
sind wiederum alle MichaelnbacherInnen 
eingeladen, Ideen zur positiven Entwick-
lung unserer Gemeinde einzubringen. 
Ein besonderer Schwerpunkt dazu soll 
im Frühjahr ein Ideenkirtag für die Ideen 
der Jugend unserer Gemeinde sein. 

Landeswandertag der Senioren
Eine besondere Veranstaltung wird am 
9. Juni in Michaelnbach durchgeführt. 
Beim Landeswandertag der Senioren 
werden buchstäblich tausende Wander-
begeisterte aus dem ganzen Land 
unsere Gemeinde erwandern. Die Ver-
eine und Gruppen wollen gemeinsam 
diesen Wandertag zu einem besonderen 
Erlebnis für die Besucher machen.
So bin ich zuversichtlich, dass wir auch 
2017 unser Michaelnbach wieder ein 
wenig lebenswerter machen werden! 



Seite 2

Wie funktionieren Wahlen in unserer Gemeinde? - Teil 2

Ergebnis der Bundespräsidentenwahl

Bei der Bundespräsidentenwahl am 4. Dezember 
wurde Dr. Alexander van der Bellen zum Bundes-
präsidenten gewählt.

Ergebnis der Stichwahl für Michaelnbach
Berechtigt Abgegeben Gültig Ungültig
1032 654 (63,37%) 628 26

 4. Dezember 22. Mai
Ing. Norbert Hofer 345 (54,94%) 370 (59,39%)
Dr. Alexander 283 (45,06%) 253 (40,61%) 
Van der Bellen

Die Gemeinde Michaelnbach beabsichtigt die 
Erstellung des Bebauungsplanes Nr. 11 „Erweiterung 
Brunnenweg“ im Bereich Brunnenweg, Parz.Nr. 41/1, 
KG Haus.

Im Sinne der Bestimmungen des § 33 Abs. 1 des Oö. 
Raumordnungsgesetzes 1994, LGBl.Nr. 114/1993 
i.d.g.F., wird dies durch vierwöchigen Anschlag mit 
der Aufforderung kundgemacht, dass jeder, der 
ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, 
Planungsinteressen dem Gemeindeamt Michaelnbach

bis 18. Jänner 2017 

schriftlich bekannt geben kann.

Bebauungsplan

Von 23. Jänner bis 30. Jänner 2017 
findet das Volksbegehren „Gegen TTIP/
CETA“ statt. In diesem Zeitraum kann 
das Volksbegehren am Gemeindeamt 
unterschrieben werden.

Volksbegehren „Gegen TTIP/CETA“

Die Aufhebung der letzten Bundespräsidenten-Stich-
wahl hat zu vielen Diskussionen über das Wahlsystem 
in Österreich geführt.
In der letzten Gemeindezeitung haben wir berichtet, 
wie die Wahlvorbereitung abläuft. 

Dieses Mal geht es um die Frage: Was geschieht 
nach Wahlschluss?

Wenn die Wahlzeit vorüber ist (bei uns um 12.00 Uhr), 
wird das Wahllokal zugesperrt. Wer bis 12.00 Uhr im 
Wahllokal ist, kann seine Stimme noch abgeben. 
Die Wahlurnen werden einige Male auf den Kopf 
gestellt um die eingeworfenen Kuverts 
durchzumischen und so das Wahlge-
heimnis bestmöglich zu wahren. 
Im Anschluss werden die Urnen geöffnet 
und die Wahlbeisitzer zählen alle Kuverts 
im verschlossenen Zustand. Es wird 
überprüft, ob die Anzahl der Kuverts mit der 
Wähleranzahl im Abstimmungsverzeichnis 
zusammenstimmt. 
Erst dann werden die Stimmzettel aus 
den Kuverts entnommen, kontrolliert und 
nach Kandidat oder wahlwerbender Partei 
sortiert. 
Ungültige, leere und nicht eindeutig ausgefüllte 
Stimmzettel werden dem Wahlleiter übergeben. 

Gemeinsam mit den Beisitzern wird die Gültigkeit 
oder Ungültigkeit festgestellt. 
Danach werden die Stimmzettel je Kandidat oder 
wahlwerbender Partei zusammengezählt und das 
Wahlergebnis ermittelt.
Dieses wird in einer Niederschrift (=Protokoll der Wahl) 
eingetragen, die von allen Wahlbeisitzern unter-
schrieben wird. Darin sind weiters alle Daten zur 
Wahlabwicklung (von der Anzahl der ausgegebenen 
Stimmzettel für Wahlkarten bis zur exakten Anwesen-
heitszeit der Beisitzer, uvm.) festzuhalten.
Das Wahlergebnis wird der Bezirkswahlbehörde 
übermittelt. 

Die Stimmzettel werden bei der Wahlbe-
hörde (Gemeinde) aufbewahrt und können 
bzw. dürfen nur bei Einsprüchen nach-
kontrolliert werden.
Im Großen und Ganzen ist dieser Wahl-
ablauf in Österreich bereits gut erprobt 
und auch in Michaelnbach wird mit diesem 
hohen Gut des Wahlrechts vertrauensvoll 
umgegangen. Das Wahlrecht ist die Basis 
unserer Demokratie!

Die wiederum gestiegene Wahlbeteiligung 
bei der Stichwahl am 4. Dezember zeigt, 

dass in Michaelnbach  das Wahlrecht ernst genommen 
wird. 
Ich danke allen für das Zeichen der Wertschätzung der 
Demokratie und ersuche weiterhin dieses Wahlrecht 
hoch zu halten.
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Gemeinderatssitzung, 10. November 2016

Neue Telefonnummer der Feuerwehr

Mit der Übersiedlung in das neue Feuerwehrhaus  
hat die Feuerwehr auch eine neue Telefonnummer 
erhalten: 07277/39505.

Im Notfall (Brand, Unfall, ... ) wählen Sie bitte 
weiterhin die Notrufnummer 122 !

Die Feuerwehrkameraden bitten, die Fläche vor dem 
neuem FF-Haus freizuhalten und nicht als Parkplätze 
zu benutzen.

Vergabe von Kanalsanierungsarbeiten
Die festgestellten Schäden bei der Kanalüberprüfung 
(23 Schächte und 2 Kanalstränge) sind nach Vorgabe 
des Landes bis Ende des Jahres zu sanieren. 
Es erfolgte dazu die Auftragsvergabe in der Höhe 
von 14.138,- € an die Firma RTI Austria GmbH aus 
Altenberg.

Klima-Energieregionmodellregion Mostlandl
Dieser fast bezirksweite Verein verfolgt die Umsetzung 
der ambitionierten Klimaziele auf regionaler Ebene.
Bei Anerkennung als Energieregion stehen für diesen 
Themenbereich zusätzliche Förderpotenziale zur 
Verfügung. Es erfolgte der Beschluss Vereinsmitglied 
zu werden. 
 
Ankauf der Liegenschaft Übleis
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die 
Liegenschaft GH Übleis zu kaufen. Dieses markante 
Gebäude im Ortskern soll auch künftig einem 
öffentlichen Zweck für die MichaelnbacherInnen 
dienen und Teil unseres Ortszentrums bleiben.

Neues Bergegerät für die Feuerwehr
Das bisherige Bergegerät entspricht nach 30 Jahren  
nicht mehr den heutigen An-
forderungen, zudem wären 
größere Reparaturen notwen-
dig gewesen. 
Es wurde daher der Ankauf 
eines neuen Bergegerätes um 
8700 € bei der Fa. Rosen-
bauer beschlossen.

Bebauungspläne
Der Bebauungsplan Nr. 10 - Übleis zur Errichtung 
von Wohnblöcken wurde beschlossen. Für die Sied-
lungserweiterung Brunnenweg wurde die Einleitung 
des Verfahrens für einen Bebauungsplan ebenfalls 
beschlossen.

Infrastrukturplanungen
Damit für die oben genannten Bauflächen Bebauungs- 
pläne erstellt werden können, sind Kanal, Wasser und 
Oberflächenwasserentsorgung zu planen. 
Mit der Erstellung des Oberflächenwasserkonzeptes 
wurde das Büro Müller Umwelttechnik aus Weibern 
beauftragt. 

Finanzierungspläne für Projekte
Mit dem Amt der OÖ Landesregierung haben wir 
folgende künftigen Projektfinanzierungen vereinbart. 
Die Finanzierungspläne wurden im Gemeinderat 
beschlossen:
Straßenbau 2016 bis 2018 210.000 €
Bauhof-Lagerplatz (Einzäunung, Errich-
tung von Schotterboxen)

15.000 €

neue Kirchenstiege und Sanierung des 
Kriegerdenkmals

25.000 €

Ankauf einer neuen FF-Einsatzbekleidung 9.000 €

Die Sozialberatungsstelle Peuerbach ist mit dem in  
das Bezirksalten- und Pflegeheim nach Kallham 
übersiedelt.
Die Sozialberatungsstelle bietet weiterhin einen 
Sprechtag im Stadtamt Peuerbach an (Mittwoch, 
von 10 - 13 Uhr), Terminvereinbarung bitte unter 
0664/60072 82161.
Die Öffnungszeiten der SBS Kallham sind: Dienstag 
von 14 - 18 Uhr, Donnerstag von 8 - 12 Uhr, Termin- 
vereinbarung bitte unter der Telefonnummer 
07733/50166.

Geänderte Öffnungszeiten der 
Sozialberatungsstelle Peuerbach
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Gemeinderatssitzung, 15. Dezember 2016

Information zu den Finanzen 2016
Im heurigen Jahr ergeben sich in einigen Budget-
bereichen Einsparungen bzw. Mehreinnahmen.
Dadurch stehen rd. 30.000 € zusätzlich zur Verfügung.
Diese werden für die Finanzierung von (Bau-)Projek-
ten verwendet. 

Darlehensvergabe Liegenschaftskauf
Für den Ankauf des GH Übleis wurde die Aufnahme 
eines Darlehens in der Höhe von 280.000 € 
beschlossen und an die Sparkasse vergeben.

Steuern, Abgaben und Gebühren für 2017 
Auch im Jahr 2017 bleiben die meisten Gebühren und 
Abgaben in der Gemeinde unverändert, lediglich die 
Kanalbenützung wird um 3 € pro Jahr erhöht, um die 
vorgegebene Mindestgebühr zu erreichen.

Kanalbenützungsgebühr 2017 (inkl. Ust.)
 204,60 € pro Einwohner/Jahr   
   40,92 € pro Kind/Jahr 

Wasserbezugsgebühr 2017 (inkl. Ust.) 
 1,65 € pro Kubikmeter lt. Wasserzähler 

Müllabfuhrgebühr wie bisher, inkl. Ust.: 
 7,50 € für Tonne u. Sack pro Entleerung

Hundeabgabe 2017:  22,00 €  

Die Anschlussgebühren für Wasser und Kanal 
wurden geringfügig an die vorgegebene Mindest-
anschlussgebühr angepasst.

Kanal:  3.553 € für 1. Belastungsanteil* (inkl. USt.)
Wasser: 2.354 € für 1. Belastungsanteil* (inkl. USt.)
 *jeweils bis 170 m² Nutzfläche

Beschlussfassung des Voranschlages 2017
Unter Beachtung der Grundsätze der Wirtschaft-
lichkeit, Zweckmäßigkeit und Sparsamkeit konnte 
wiederum der Haushaltsausgleich erreicht werden. 
Das Budget für 2017 liegt mit 2,019.700 € genau 
um 4.000 € höher als im Vorjahr. Die Ertragsanteile 
als Haupteinnahme der Gemeinde (ca. 50 % bzw. 
1.014.000 €) sind leicht rückläufig und bei der 
Strukturhilfe fehlen 27.000 €, wobei die größeren 
Pflichtausgaben wie Krankenanstaltenbeitrag (von 
245.200 € auf 253.400 €) und der Beitrag an den 
Sozialhilfeverband (von 263.000 € auf 275.000 €) 
doch entsprechend steigen.
Trotz dieser nicht ganz erfreulichen Entwicklung ist 
der Haushaltsausgleich möglich. 
Der Spielraum für die Finanzierung der geplanten 
Projektvorhaben wird jedoch enger.

Geplante außerordentliche Vorhaben (Projekte) sind: 
Straßenbau, Kirchensanierung/Kriegerdenkmal, Bau- 
hof-Lagerplatz, Wasser und Kanal sowie die 
Ausfinanzierung des Feuerwehrhauses und der 
Schulsanierung. Der außerordentliche Haushalt ist mit 
428.300 € ebenfalls ausgeglichen.

Kassenkredit für das Rechnungsjahr 2017
Zur Aufrechterhaltung der Zahlungsfähigkeit wurde für 
2017 ein Kassenkredit mit 250.000 € abgeschlossen. 
Die Vergabe erfolgte an die beiden örtlichen Banken. 

Mittelfristiger Finanzplan (MFP) für 2017 – 2021
Mit dem dzt. vorliegenden Zahlenmaterial können ab 
2018 die Gemeindefinanzen nicht mehr ausgeglichen 
geführt werden. Die Abgänge steigen von 17.000 € 
auf 50.000 €.

Voranschlag und MFP für die VFI der Gemeinde 
Michaelnbach & CoKG
Beschlossen wurde auch der Voranschlag und MFP 
für die Gde-KG. Hier ist nur die Abwicklung des 
Projektes Geschäft+Musik vorgesehen (Darlehens-
rückzahlungen, Mieten, Betriebskosten etc.).

Vereinbarung zur Beheizung des FF-Gebäudes
Das neu errichtete Feuwehrhaus wird über die Heiz-
anlage von Manfred Hendlmayr mittels Wärmeleitung 
beheizt.
Für die Beheizung wurde eine Vereinbarung zwischen 
ihm und der Gemeinde abgeschlossen.

Lokale Agenda 21 - Ideenkirtag
Für die Neuauflage des Ideenkirtags 2017 wurde ein 
Grundsatzbeschluss gefasst. Das Agenda-Kernteam 
wird diesen Prozess vorbereiten.

Der Neubau der Reitbacher Brücke (Michaelnbach Rich-
tung Pötting) ist nach nur wenigen Wochen Bauzeit abge-
schlossen.

Arbeiten an Brücke abgeschlossen
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Auch wenn der Winter noch ein bisschen auf sich 
warten lässt, weisen wir dennoch auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen, insbesondere gemäß § 93 
Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 
1960/159 idgF, hin: 

§ 93 StVO 1960 lautet 
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben 
dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6:00 bis 22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen.“

Die Gehsteigräumung wird grundsätzlich in der bis-
herigen Form durchgeführt:
Die Gemeinde führt diese Unterstützung insbesondere 
ohne Anerkennung einer Rechtspflicht und unter Aus-
schluss jeglicher Haftung durch. 
Um den Winterdienst ordnungsgemäß abwickeln zu 
können, ersuchen wir alle Gemeindebürger und Auto-
besitzer, die Straßen von privaten Ablagerungen (Müll-, 
Biotonne, ...) freizuhalten bzw. ihre Fahrzeuge so ab- 
zustellen, dass die Räum- und Streufahrzeuge nicht 
blockiert werden.

Beim Schneeräumen von 
Einfahrten und privaten 
Plätzen darf der Schnee 
keinesfalls auf die Straße „geschoben“, sondern 
muss auf eigenem Grund abgelagert werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass dadurch Haf-
tungsansprüche entstehen können und eine kos-
tenpflichtige Straßenräumung angeordnet werden 
kann.

ACHTUNG!

Am Gemeindeamt wurde ein VW-Auto-
Schlüssel (Reserveschlüssel) abgegeben. 
Der Schlüssel kann jederzeit zu den 
Öffnungszeiten abgeholt werden.

Ein reibungsloser Winterdienst ist uns ein großes 
Anliegen und für alle Straßennutzer wichtig. 
Wir möchten aber auch um Verständnis bitten: die 
Bauhofmitarbeiter fahren vorgegebene Routen, die 
sich aber am Bedarf und nach Prioritäten (Bergstraßen, 
Brücken, öffentl. Gebäude, usw...) orientieren. 
Wir ersuchen daher auch die Straßennutzer und 
Anrainer dabei mitzuhelfen. 
Im Folgenden kurz einige Punkte, bei denen eine 
Mithilfe und ein entsprechender Umgang mit den 
Straßenanlagen eine große Unterstützung darstellt.  

Bäume und Sträucher 
Vor allem Im Winter hängen durch den Schnee 
beschwerte Äste von Bäumen und Sträuchern am 
Straßenrand oftmals weit in den Straßenbereich und 
behindern die Arbeiten für die Schneeräumung. Auch 
die Thujenzäune nehmen im Winter der Fahrbahn viel 
Platz. Rechtzeitigen Rückschnitt beachten!

Straßen-Schächte 
Das Schmelzwasser soll im Winter möglichst rasch 
in die entsprechenden Schächte, Verrohrungen, 
Gräben und Mulden abfließen können. Auch wenn 
diese regelmäßig kontrolliert werden, können Eis und 
Schnee die Einläufe versperren. Bitte darauf achten, 
dass diese Einläufe frei gehalten werden.  

Schneestangen
Wir weisen darauf hin, dass das Beschädigen von 
Schneestangen (Autounfall, Holzarbeiten...) eine 
Sachbeschädigung darstellt. Diese ist am Gemeinde-
amt zu melden, damit die fehlenden Schneestangen 
ersetzt werden können.
Mutwilliges Beschädigen und Entfernen von Schnee-
stangen wird zur Anzeige gebracht!

Schnee aus der Einfahrt nicht auf die Straße 
schieben! 
Schnee, der aus den Ausfahrten auf die Straßen 
geschoben wird, kann Fahrzeuge ins Schleudern 
bringen.

So sieht der Blick aus einem Räumfahrzeug aus.

Schneeräumung/Winterdienst

Aus dem Fundamt
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03.01.2017 Ganze Gemeinde
09.01.2017 Biotonne
17.01.2017 Ort Michaelnbach
24.01.2017 Gelber Sack
31.01.2017 Ganze Gemeinde
06.02.2017 Biotonne
09.02.2017 Papiertonne
14.02.2017 Ort Michaelnbach
28.02.2017 Ganze Gemeinde
06.03.2017 Biotonne

07.03.2017 Gelber Sack
14.03.2017 Ort Michaelnbach
28.03.2017 Ganze Gemeinde
03.04.2017 Biotonne
06.04.2017 Papiertonne
11.04.2017 Ort Michaelnbach
15.04.2017 Biotonne*
19.04.2017 Gelber Sack*
25.04.2017 Ganze Gemeinde
29.04.2017 Biotonne*

* Aufgrund eines Feiertages bitte den geänderten Abholungstag beachten!

Nach den Feiertagen stellt sich für viele die Frage, 
wohin mit dem Christbaum. 
Wie bereits in den Vorjahren kann der ausgediente 
Christbaum von 7. bis 17. Jänner beim 
Bauhof kostenlos abgegeben werden.
Die Gemeinde Michaelnbach sorgt für eine 
umweltfreundliche Verwertung der Weih-
nachtsbäume.
Vor der Abgabe bitten wir, den ganzen 
Christbaumschmuck, Lametta, usw. zu 
entfernen.

09.05.2017 Ort Michaelnbach
15.05.2017 Biotonne
23.05.2017 Ganze Gemeinde
29.05.2017 Biotonne
30.05.2017 Gelber Sack
01.06.2017 Papiertonne
07.06.2017 Ort Michaelnbach*
12.06.2017 Biotonne
20.06.2017 Ganze Gemeinde
26.06.2017 Biotonne

Nie wieder vergessen eine 
Abfalltonnen hinauszustellen, 
das ist dank der kostenlosen 
Smartphone-App „Abfall OÖ“ 
möglich. 

Die App der OÖ UmweltProfis 
erinnert aber nicht nur an 
die Abholung sondern liefert 
nützliche Informationen zum Thema Abfall. 

Nach dem erstmaligen Einstellen der Adresse 
erscheint ein detaillierter Abhol-Kalender. Dabei 
können Sie selbst entscheiden, ob und an welche 
Abfuhrtermine Sie wann erinnert werden möchten.

Das Abfall-ABC verschafft schnelle und konkrete 
Abhilfe, wenn Sie wissen wollen, wo man z.B. PET-
Flaschen in Ihrer Region richtig entsorgt, ... .

Navigationsfunktion
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Der Menüpunkt Sammelstellen bietet Ihnen eine 
Kartenübersicht der Altstoffsammelzentren mit 
Öffnungszeiten und Annahmelisten. Genauso werden 
dezentrale Sammelstellen für Verpackungsabfälle, 
Kompostieranlagen und ReVital-Partner angezeigt. 

Am 24. und 31. Dezember 2016 sind alle ASZ im 
Bezirk Grieskirchen geschlossen!

Zwischen den Feiertagen haben alle Altstoffsammel-
zentren zu den gewohnten Öffnungszeiten geöffnet!

Mit den neuen Öffnungszeiten hat sich mittlerweile 
der Samstag als frequenzstärkster Tag etabliert. Es 
können am Samstag bereits ab 8.00 Uhr Altstoffe 
angeliefert werden.

ChristbaumsammelaktionFeiertagsöffnungszeiten 
in den Altstoffsammelzentren

Müllabfuhr 1. Halbjahr 2017
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Gerade zur Weihnachtszeit passieren viele „Unfälle“ 
mit vergessenen Kerzen, trockenen und daher leicht 
enflammbaren Adventkränzen! GIB ACHT! 

• Offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht lassen
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen 
   aus nichtbrennbarem Material verwendet werden
• Mit Kindern über die Gefahren bei Kerzen und  
   Feuer sprechen, zudem den Ernstfall mit den  
   Kindern üben

Rauchmelder können Leben retten!
Cirka 90% aller Brandopfer kommen nicht durch 
Flammen ums Leben, sondern sterben an den Folgen 
einer Rauchgasvergiftung.
Eine Investition von ein paar Euro für einen  
batteriebetriebenen Rauchmelder schafft Abhilfe. Der 
laute Alarm des Rauchmelders warnt Sie auch im 
Schlaf rechtzeitig.
Für eine Minimallösung wird die Montage eines 
Rauchmelders im Flur oder im oberen Stiegenbereich  
empfohlen, besser sind mehrere Warngeräte in  
jeder Etage. Als optimale Lösung sollte in jedem  
Zimmer mit Ausnahme der Nassräume ein Rauch-
melder montiert werden.

Montagetipps:
• Rauchmelder unter die Decke in die Raummitte 
• nicht direkt über einem Ofen oder Küchenherd  
   platzieren 
• Im Bereich von Schlaf- oder Kinderzimmer ist ein 
   optimaler Montageplatz, vor allem, wenn dort elek- 
   trische Geräte wie Fernsehgeräte, Heizdecken usw. 
   benützt werden.

Wo können Sie Rauchmelder kaufen?
Rauchmelder erhalten Sie ab ca. 10 € in den meisten 
Baumärkten oder im Elektrofachhandel 

Zivilschutzverband OÖ

Wir verkaufen die Spinde aus dem FF-
Haus (offene 3 - oder 4teilige Spinde), 
gebraucht, guter Zustand
 
 3er-Spind 25 €
 4er-Spind  30 €
 

Bei Interesse bitte am Gemeindeamt 
melden (07277/2555)

Der Fischereirevierausschuss Aschach veranstaltet  
eine Unterweisung für Jungfischer. („Fischerkurs“) 

Termin: 18. Feb. von 7.30 bis 15.40 Uhr und 14. März 
von 7.30 bis ca. 13.00 Uhr
Ort: Neue Mittelschule Waizenkirchen (Physiksaal)

Anmeldung: bei Prammer Manfred,  0680/1247543, 
fr_aschach@gmx.at oder bei Gattringer Friedrich, 
Tel.: 0660/4033007
Zum Kurs sind mitzubringen: ein Passfoto, Lichtbild-
ausweis (Reisepass oder Personalausweis, bei 
Jugendlichen die Geburtsurkunde)

Kosten: 115,- € (für Kursunterlagen, Unterweisungs-
kosten, Fischerprüfung, Gebühren für die Ausstellung 
der Fischerkarte) 

Hinweis: Näheres über die Unterweisungen erfahren 
Sie auch in der Homepage des Oö. Landesfischerei-
verbandes: www.lfvooe.at

Kurs für Jungfischer

Am 31. Dezember findet um 18 Uhr das große Sil-
vesterfeuerwerk statt. Bereits ab 17 Uhr sorgt ein 
großes Organisationsteam am Gelände der Fa. Gour-
metfein für die Verpflegung. 

Wir bitten bereits bei der 
Anfahrt darauf zu achten, 
auf den größeren Park-
plätzen in Michaelnbach 
(z.B. Pendlerparkplatz, ...) zu  
parken und die Landesstraßen 
für den Verkehr  (Räum- und Einsatzfahrzeuge, ...) 
freizuhalten.

Die Michaelnbacher Feuerwehrjugend 
bringt auch heuer am 24. Dezember 
das Friedenslicht in alle Häuser.

Das Friedenslicht kann auch in der 
Pfarrkirche abgeholt werden.

Friedenslicht Flohmarkt

Feuer als große Gefahr zu Weihnachten

Jahresausklang mit Feuerwerk
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Einwohner in Michaelnbach per 20.12.2015: 1260 Einwohner (662 männlich, 598 weiblich)

Einwohner in Michaelnbach per 20.12.2016: 1271 Einwohner (673 männlich, 598 weiblich)

Zuzüge: 52 Personen  Wegzüge: 54 Personen Geburten: 15 Kinder         Todesfälle: 2 Personen*
(*Hauptwohnsitz in Michaelnbach)

Dez. 15: Obermair Mia Elisabeth, Niederwödling, Eltern: Litzlbauer Nadine und Obermair Andreas
Haberfellner Raphael Bernhard, Brunnenweg, Eltern: Haberfellner Elisabet und Thomas

Jänner: Schatzl Josef, Unterreitbach, Eltern: Schatzl Elke und Kurt
März: Mayrhofer Elias Anton, Seiblberg, Eltern: Mayrhofer Jasmin und Philipp

Holzhauser Denis, Unterreitbach, Eltern: Holzhauser Martina und Marek
Mai: Zauner Helena Sophie, Schmidgraben, Eltern: Zauner Michaela und Jakob

Gföllner Jonas, Reichenau, Eltern: Gföllner Petra und Zachbauer Klaus
Hofinger Matthias, Schölmlahn, Eltern: Hofinger Anita und Holzinger Gerhard

Juni: Dammayr David, Niederwödling, Eltern: Dammayr Kerstin und Georg
Schauer Leonhard, Armau, Eltern: Schauer Claudia und Jürgen

Juli: Buchegger Lara, Haid, Eltern: Buchegger Silvia und Jürgen
September: Humer Eva, Stockedt, Eltern: Humer Andrea und Michael
Oktober: Wolkerstorfer Anna, Am Sonnenhang, Eltern: Wolkerstorfer Gudrun und Martin

Pointner Jonas, Stauffstraße, Eltern: Pointner Michaela und Thomas
November: Friesenecker Sabine, Krumbach, Eltern: Friesenecker Susanne und Stefan

Jänner: Mitterbauer Johann und Gerlinde (geb. Muhr), Kiesenberg
Mai: Mallinger Michael und Tanja (geb. Hatheier), Mairdoppl
Juli: Zauner Jakob und Michaela (geb. Heftberger), Schmidgraben

Buchegger Wolfgang und Anna (geb. Scheiterbauer), Haid
September: Hamedinger Patrick und Johanna (geb. Fischbauer)

März: Stöhringer Johann (96), Unterreitbach, zuletzt AH Grieskirchen
Mai: Geis Friedrich (92), Minithal, zuletzt AH Grieskirchen
Juni: Rebhahn Franz (82), Schölmlahn
Juli: Doppelbauer Maria (96), Kiesenberg, zuletzt AH Waizenkirchen
August: Sageder Anna (88), Pöttinger Straße, zuletzt AH Peuerbach
Oktober: Stiller Aloisia (93), Haus

Geburten 2016

Hochzeiten 2016

Todesfälle 2016 Ich bin von euch gegangen,
nur für einen Augenblick
und gar nicht weit.
Wenn ihr dahin kommt,
wohin ich gegangen bin,
werdet ihr euch fragen,
warum ihr geweint habt.

Antoine de Saint-Exupery

Jahresrückblick 2016 aus dem Standesamt
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Einladung zum Vortrag
Zu einem gemeinsamen und höchst interessantem 
Vortrag laden euch das Bäuerinnenteam und das 
Team der Gesunden Gemeinde ein:

EIGENTLICH BIN ICH GANZ ANDERS, 
ICH KOMM NUR VIEL ZU SELTEN DAZU

Dienstag, 14. März 2016 
19.30 Uhr im Speisesaal der VS Michaelnbach

Ein Vortrag darüber, wie wir uns selbst Gutes tun und 
gut für uns selbst sorgen können.

Auf der einen Seite geht es uns, historisch gesehen, 
so gut wie noch nie, auf der anderen Seite ist die 
Krise allgegenwärtig und es gibt mehr erschöpfte, 
ausgebrannte und depressive Menschen denn je.
Es mag naheliegend sein, dass dies an der Selbst-
sorge liegt, also der Art und Weise, wie jemand mit 
sich selber umgeht. 

Ist Glück und Gesundheit wirklich das höchste Ziel? 
Gibt es überhaupt eine richtige Selbstsorge? Und wie 
können wir uns selbst Gutes tun?
Mag. Christian Haider zeigt in diesem Vortrag Ant- 
worten auf diese Fragen aus verschiedenen wissen- 
schaftlichen Disziplinen sowie der praktischen Arbeit 
mit Klienten.

Mag. Christian Haider, Psychosozialer 
Berater und Supervisor, Imago Paarcoach, 
Philosoph, Pädagoge und Yogalehrer

Eintritt: 3 Euro

Grieskirchner Gesundheitsakademie
Rechtzeitig vor Weihnachten gibt es die limitierten und 
weihnachtlich verpackten Tickets zur 2. Grieskirchner 
GesundheitsAKADEMIE zu kaufen.

Samstag, 22. April 2017 von 10 – 17 Uhr
Wirtschaftskammer WKO Grieskirchen

Die Gesundheitsakademie informiert zu Motivation – 
Ernährung – Bewegung - Fachwissen

Programm: Ulli Wurpes, Fussschule Wels, Awai  
Cheung - „Die Qi-Formel für ein glückliches Leben“,  
TOP-Ernährungscoach Mag. Christian Putscher - 
„Wann ist gesund gesund?“, Dr. Manfred Reininger 
und Awai Cheung - „Die Organuhr in Bewegung“, 
Mag. Dr. Silvia Dirnberger-Pucher - „Stress - Würze 
oder Geißel der Menschheit“

Masseure und Therapeuten stehen den ganzen Tag 
zur Verfügung

Kosten: 29 €  im Vorverkauf, 39 € an der Tageskasse 
(inkludiert alle Vorträge und die kulinarische Mittags-
verpflegung)
Der Eintritt im Messe- und Ausstellerbereich der 
regionalen Anbieter ist FREI. Der Eintritt für einzelne 
Vorträge ist möglich.

Veranstalter: YOGO Yogastudio Helga Schörgendorfer, 
WKO Grieskirchen, Frau in der Wirtschaft, Gesunde 
Gemeinde Grieskirchen, Frau Holle - Der Bioladen

Info und Anmeldung: Helga Schörgendorfer (0664/ 
1701895) – www.yogo.at

Ab Mittwoch, 11. Jänner startet Sandra Kalteis im
Turnsaal der Volksschule wieder mit

Pilates/Wirbelsäule: 18:30 Uhr
Step Aerobic : 19:30 Uhr

Kosten: 10 Abende á 60 min/€ 60,00

Anmeldung: Sandra Kaltseis, 0660/7612628,
kaltseis.sandra@gmail.com

Maria Maurer vom Stammtisch für Pflegende Ange-
hörige lädt am 17. Jänner, 20 Uhr, alle Interessierten 
zu einem Vortrag über die 24-h-Pflege in das 
Gemeindeamt Pötting ein.
Mag. Andreas Irsigler wird informieren, welche  
Möglichkeiten bestehen, eine 24-h-Pflege zu be-
kommen, was dabei alles zu beachten ist, ... .
Beim Stammtisch für Pflegende Angehörige arbeiten 

die Gemeinden Pötting, 
Kallham, Neumarkt/H., Tauf-
kirchen/Tr. und Michaelnbach 
zusammen.

Step Aerobic / PilatesStammtisch für Pflegende Angehörige

Gesunde Gemeinde
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Mit Geschenken 
und Gut-

scheinen 
aus Michaelnbach 
Freude 
schenken!

Handgearbeitete Schmuckstücke
Jetzt noch schmucke Weihnachtsgeschenke besorgen 
für Dich und Deine Liebsten.
Halsketten, Armbänder, Ringe, Taschen und vieles 
mehr für jede Geldbörse bei:

Elke Muckenhumer
Minithal 3
4712 Michaelnbach
Mobil 0680/3030802

Gemeinsam können wir auf ein ereignisreiches 
Landjugendjahr 2016 zurückblicken: Als Landjugend-
gruppe haben wir uns das Ziel gesetzt für 
abwechslungsreiche, persönlichkeitsbildende, ge- 
meinschaftsfördernde, aber auch kulturell ansprech-
ende Freizeitgestaltung für die Michaelnbacher 
Jugend zu sorgen. 
Neben den vielen kleinen  Aktivitäten wie zum Beispiel 

sportliche Wettbewerbe, 
Videonächte, Kinobe-
suche und noch vieles 
mehr, fand dieses Jahr 
unser erster Landjugend-
frühschoppen im ehe-
maligen Gasthaus Übleis 
statt. Der Frühschoppen 

Seefestspiele in Mörbisch - Der Vogelhändler
Wie schon vorangekündigt, veranstaltet das 
Bäuerinnenteam 2017 eine Kulturfahrt zu den Seefest-
spielen nach Mörbisch.

Termin: Samstag, 15. Juli 2017
Abfahrt: 14:00 Uhr

Kosten: Busfahrt plus Karte 120 € (Es sind Karten der 
Kategorie 4, gute Plätze im Block E, reserviert.)
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen

2017 wird es zünftig bei den Seefestspielen Mörbisch! 
Mit Christel von der Post und Adam, dem Vogelhändler, 
kehren zwei der bekanntesten Operettenfiguren nach fast 
20-jähriger Abwesenheit wieder auf die Seebühne zurück. 
Postenschacher, Verwechslung und was fürs Herz – im 
„Vogelhändler“ sind alle klassischen Operetten-Zutaten 
meisterhaft vereint. „Ich bin die Christel von der Post“ und 
„Schenkt man sich Rosen in Tirol“ sind Operettenliebhabern 
in der ganzen Welt bestens bekannt.

Es sind alle Michaelnbacher und 
darüber hinaus eingeladen, an dieser 
Fahrt  teilzunehmen.
Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir um Anmeldung bis Ende Jänner.
Anmeldung bzw. Infos bei Ortsbäuerin 
Margit Obermayr (0664/5132061)

Tipp: Es können auch Gutscheine 
erworben werden! „…freue dich, 
s`Christkind kommt bald!“

Last Minute-Weihnachtsgeschenk-Ideen

Verreisen mit dem Seniorenbund
Du weißt nicht, was du deinen Eltern, Großeltern, 
Verwandten oder Bekannten zu Weihnachten, zum 
Geburtstag oder zu einem anderen Anlass schenken 
sollst? 
Wie wär’s mit einem oder mehreren Gutscheinen 
für die Tagesfahrten der Seniorenbund Ortsgruppe 
Michaelnbach? (Wert € 20.-) Erhältlich beim SB 
Obmann Manfred Stiller. Tel. 6054.

wurde in Kombination mit der Bezirksveranstaltung 
Agrar- und Genussgenie veranstaltet. Der Tag wurde 
durch den „Gemischten Satz“ der Musikkapelle 
Michaelnbach musikalisch umrahmt. Nochmals eine 
großes DANKE dafür. Gemeinsam mit 14 anderen 
Ortsgruppen haben wir den Tag der Landjugend unter 
dem Motto „Zusammensetzen – Bezirk vernetzen“ 
gefeiert.
Besonders gefreut hat uns, dass dieser Frühschoppen 
auch von den Michaelbachern gut besucht wurde. 
Die Landjugend bedankt sich bei allen Helfern, die 
uns beim Frühschoppen tatkräftig unterstützt haben, 
um dieses kleine Event reibungslos über die Bühne zu 
bringen. Wir freuen uns schon auf das Landjugendjahr 
2017 mit euch! 

Landjugend Michaelnbach

Aktives Jahr für die Landjugend
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Es begann im Jahr 2010 mit der Teilnahme der 
Fa. Kröswang beim 24 h Radmarathon. Sieger ist das 
Team, welches die meisten Kilometer in 24 Stunden 
radelt. Ich fuhr damals 3 Runden (= 64,5 km).
Ich fand Spaß am Radeln und kaufte mir bald darauf 
mein erstes Rennrad, mit dem es 2011 auf den 
Großglockner ging.
Die weiteren Tagesetappen waren von Michaelnbach 
nach Wien, Innsbruck, Salzburg - Bad Reichenhall-
Berchtesgaden - Bad Ischl - Michaelnbach.
Im Herbst 2014 kam der Gedanke, einmal 24 h solo 
zu fahren. Eine Investition in ein geringeres Renn- 
rad folgte, das Ältere dient weiter dem Schlechtwetter-
training.
Erstmals stand ich 2015 als Solofahrer in Grieskirchen 
am Start, für mich mit 680 km ein toller Erfolg.
Weiters stand am 30.08.2015 der Ötztaler Radmara-
thon am Programm. Es soll der Ritterschlag eines Rad- 

Unterstützung der Aktion Essen auf Räder - DANKE!

sportlers sein. Mit 238 km und 5.500 Höhenmetern ein 
anspruchsvolles Radrennen. Nach 9 h 25 min kam ich 
erschöpft, aber unfallfrei ins Ziel. 

Meine gesteckten Ziele wurden für 2016 nochmals 
erhöht: Ziel war der 24 h-CUP, bei dem es sich um 
drei 24 h-Rennen in Österreich handelt (Grieskirchen 
- Kaindorf - Hitzendorf) 
Voraussetzung für diesen Cup ist, jedes der drei 
Rennen zu bestreiten.
Mein Training dazu erfolgte nach Plan, wobei mich das 
Ergometer-Training im Winter ordentlich ins Schwitzen 
brachte. Auch das Familienleben war nach mir ausge-
richtet, ca. 12 - 14 Stunden/Woche war ich mit Sport 
beschäftigt.
Die gute Vorbereitung hat sich für mich gelohnt. Als 
Ergebnis konnte ich den 7. Platz mit 1.850 km und 
einigen Höhenmetern nachweisen. 

2 Aufbaurennen: 22.05.16 Radstadt / 147 km    4 h 32 min 07 s     2221 hm         32.41 km/h
 26.06.16 Mondsee / 200 km    5 h 50 min 23 s     2300 hm         34.20 km/h

3 x 24 Stunden Cupwertung:
                      9.-10.08.16 Grieskirchen    710 km    24 h. 10 min.           5710 hm         29.50 km/h
                    15.-16.08.16 Kaindorf           500 km    19 h - Knieprobl.     5180 hm         26.36 km/h
                      9.-10.09.16 Hitzendorf        640 km    24 h. 03 min.           4950 hm         26.60 km/h

In der 24 h Cup-Gesamtwertung ergab das den 7. Platz. Diese Herausforderung meistern zu können, ist das 
Ergebnis mehrjährigen Trainings.

Wir bedanken uns bei der Raiffeisenbank und der Sparkasse Michaelnbach, die die 
Aktion Essen auf Rädern finanziell unterstützt haben. 

Groß geschrieben wird das Geben auch von Fam. Jungbauer. Immer wenn Ende 
November die Veranstaltung „Vorfreude auf Weihnachten“ stattfindet, wird für alle 
Essensbezieher das Mittagessen gespendet. 

Ein großes Danke gilt aber vor allem jenen, die diese Aktion betreuen und tagtäglich 
ehrenamtlich das Essen zu den Menschen in Michaelnbach bringen!

Ein großes Danke gilt vor allem meiner Frau für das Verständnis und die Betreuung, und Cornelia Gfellner für 
die „Aufbereitung“ meiner Füße.

Norbert Obermayr, Minithal

Michaelnbacher im Portrait: Erfolgreiche Radsaison für Norbert Obermayr
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Am ersten Adventsonntag wurde die Pfarrkirche 
Michaelnbach auch heuer wieder zur Bühne für das 
Adventsingen des ChorALARM. 
Der Kinderchor des 
Musikvereins Micha- 
elnbach stimmte die 
Zuhörer mit besinn-
lichen Liedern auf die 
vorweihnachtliche Zeit 
ein. Es wurde ein ab-
wechs lungsre iches 
Programm geboten, wo- 
bei auch Solisten zum 
Zug kamen: 
6 Kinder des ChorALARMs bildeten ein Instrumental-
Ensemble und gaben ein Stück mit Flöte, Klarinette, 
Violine und Cello zum Besten. 
Auch Musiker des Musikvereins Michaelnbach wirkten 
bei dem Konzert mit: Rupert Dobetsberger spielte 
erstmals mit der Steirischen auf, 4 Jungmusiker 
begeisterten mit einem Blechbläserensemble und 
Georg Dobetsberger führte mit nachdenklichen Texten 
durch das Programm. 
Zudem verzauberten die „ChorALARM-Oldies“ (Leiter 
des Kinderchors) mit Gesangsstücken wie „Sound of 
Silence“.
Den abschließenden Höhepunkt bildete der Weih-
nachts-Hit „So this is Christmas“ von John Lennon, zu 
dem sich alle Mitwirkenden versammelten.
Die vielen Besucher, die die Pfarrkirche bis auf den 
letzten Platz füllten, ließen das Adventsingen zu einer 
sehr gelungenen Veranstaltung werden. Mit Punsch 
und Glühwein am Kirchenplatz fand das Konzert dann 
einen stimmungsvollen Ausklang.

Konzertwertung
Viele Proben + geduldiger Kapellmeister + 
motivierte Musiker = PUNKTEHÖCHSTZAHL IN 

WERTUNGSSTUFE C

Hervorragende 142 Punkte bei der Konzert-
wertung in Eferding - dieses Ergebnis macht 
uns Musiker sehr stolz!

Am 5. November 2016 nahm der Musikverein 
Michaelnbach an der Konzertwertung im 
Bräuhaus in Eferding teil. Mit einer intensiven 
Probenarbeit bereiteten wir die Stücke "Sixth 
Suite for Band" und "La Principessa" für die 

Beurteilung in Wertungsstufe C vor.

Wie es im Volksmund heißt, folgt auf eine missglückte 
Generalprobe eine gelungene Aufführung - so ähnlich 
war es auch bei uns.
Ein großer Dank gebührt daher unserem Kapellmeis-
ter Franz Heinrich! Er hat die Nerven bewahrt und 
uns mit der nötigen Professionalität und Ruhe auf die 
Wertung vorbereitet.

Der im Oktober neu gegründete Elternverein Regenbogen setzte gleich mit 
2 Aktionen in diesem Herbst neue Angebote für Michaelnbachs Familien.
Am 10. November fand das Martinsfest statt, welches traditionell vom Team 
des Kindergartens und den Kindergartenkindern gestaltet wurde.
Im Anschluss an die Kirche gab es heuer erstmalig in der Volksschule einen 
gemeinsamen Abschluss, bei dem der Elternverein für die Verpflegung mit 
Kinderpunsch und Würstel sorgte.

Gleich 2 Tage später konnte der Elternverein den Fotografen Gerald Lugmayr 
(Studio Lichtraum/Bruck Waasen) für einen Familien-Fotoshootingtag im 
Turnsaal der Volksschule gewinnen.
Die Termine waren alle sehr schnell vergeben und so entstanden an nur 
einem Tag, dank vieler unterschiedlicher Accessoirs, über 1.000 individuelle 
Fotos von insgesamt 16 Familien.
Für nächstes Jahr hat der Elternverein bereits den 22. Oktober bei Gerald 
Lugmayr vorreserviert.

Kapellmeister Franz Heinrich

Erfolge für ChorALARM und Musikverein

„Bitte lächeln“ beim Elternverein
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Auszeichnung des Kindergartens
Am 7.11.2016 war es so weit: 33 oberösterreichische 
Kindergärten wurden nach zweijähriger Gesundheits-
förderungsarbeit zu „Gesunden Kindergärten“ ausge-
zeichnet. 
In einem feierlichen Rahmen erhielten die Kinder- 
gärten in den Linzer Redoutensälen durch Landes- 
hauptmann-Stv. Mag. Thomas Stelzer, die Auszeich-
nungsurkunde.

Urkundenverleihung durch LH Stv. Mag. Thomas Stelzer, 
Kindergartenleiterin Elisabeth Huber, Christina Pichler, 
Regina Dobetsberger, Maria Lehner-Dittenberger, Leiter 
der Gesunden Gemeinde OÖ Dr. med. Heinrich Gmeiner, 
Regionalbetreuerin der Gesunden Gemeinde Nicole 
Humer

Voranmeldung für Kindergarten 2017/18

Ab sofort werden im Kinder-
garten Voranmeldungen für das 
nächste Kindergartenjahr ent- 
gegen genommen (Kinder-
gartenbesuch ab September 
2017). 

Wir bitten um telefonische Anmeldung 
bei Kindergartenleiterin Elisabeth Huber bis 
spätestens 17. Jänner 2017 (Tel.: 7098, 
Dienstagnachmittag von 13 bis 17 Uhr)

Am Anmeldetag (März 2016) dürfen die Kinder 
den Kindergarten besichtigen.

Bewegung wird auch durch Projekte wie den „Dino-
Spaß“ gefördert

Viele Feste, wie z.B. 
das Martinsfest, der 
Nikolausbesuch oder  
das Weihnachtsfest 
werden im Kindergarten 
mit großer Freude 
gefeiert.
Lebendiges Brauchtum, 
vor allem in Verbindung 
mit religiösen Festen, 
bietet den Kindern 
eine Orientierung im 
Jahreskreis.

Die Kindergartenkinder 
bedanken sich vor 
allem bei Christine 
Schatzl und 
Rosemarie Hofinger 
für das gemeinsame 
Adventkranzbinden.

Seit zwei Jahren nehmen wir am Projekt „Gesunder 
Kindergarten“ teil, somit können wir einen guten Start 
ins Leben bieten.
Das Netzwerk „Gesunder Kindergarten“ steht für ein 
ganzheitliches gesundheitsförderndes Konzept. 

Bewegung, richtige Ernährung und das Wohlbefinden 
der Kinder stehen auf der Tagesordnung jedes 
„Gesunden Kindergartens“.

Gesundheit wird hier nicht nur gelehrt, sondern tag-
täglich im Alltag (vor-)gelebt. 
Zusätzlich zur mitgebrachten Jause, bieten wir den 
Kindern täglich einen Obst- und Gemüseteller an. Den 
ganzen Vormittag steht frisches Wasser in einem Krug 
bereit. Einmal wöchentlich gibt es eine gesunde Jause, 
die mit den Kindern gemeinsam zubereitet wird, dabei 
legen wir Wert auf eine gepflegte Tischkultur.

Aus dem Kindergarten



Aus der Volksschule

  

MK Heizungs & Sanitär Technik e.U.
www.mktechnik.at

wünscht FROHE WEIHNACHTEN
und ein GUTES NEUES JAHR 2017

Klaus Mühlböck
Geschäftsführer

Oberspaching 11 - 4712 Michaelnbach – 07277/3239 – 0660/6084666 – office@mktechnik.at

Simone KalteisAndrea Mühlböck

Klaus Mühlböck

Salz - das weiße Gold
Als Abschluss des Themas „Salz - das weiße Gold“ 
unternahmen die Schüler der 3. und 4. Schulstufe 
am 10. Nov. einen Ganztagsausflug in die Salzwelten 
Hallstatt. Die Salzbergbahn brachte die Schüler auf 
den Salzberg. Dort wartete eine riesige Überraschung 
– 10 cm Neuschnee.
Bevor die Bergmannsanzüge anzogen wurden, musste 
ein kurzer Fußmarsch bewältigt werden. Im Inneren 
des Bergwerks hörten die Kinder den Erklärungen des 
Bergführers sehr interessiert zu. 
Highlights des Tages waren natürlich die Bergmanns-
rutschen und die rasante Fahrt mit dem Grubenhunt. 
Ein rundum gelungener Tag, den die Kinder so schnell 
nicht vergessen werden.

Kerzenziehen
In der Vorweihnachtszeit widmete sich 
die 3. Schulstufe dem Thema Kerzen.
Als Einstieg in das Unterrichtsthema 
bekamen die SchülerInnen die Mög-
lichkeit am Hof von Muna Fiedler 
(St. Thomas) selbst Kerzen zu ziehen. 

Es entstanden tolle Stabkerzen aus Bienenwachs.

Neue Verkehrsteilnehmer unterwegs
Gleich zu Schulbeginn trainierten, übten und  lernten 
die SchülerInnen der 4. Schulstufe für die Radfahr-
prüfung.
Im Oktober war es dann soweit, die theoretische und 
die praktische Prüfung wurde von allen bravourös 
gemeistert. Zum zehnten Geburtstag erhält jedes Kind 
den langersehnten ersten Führerschein. 
Ein großer Dank geht an alle HelferInnen, die die 
Schüler beim Trainieren unterstützt haben!

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer besonders 
auf die jungen Radfahrer Acht zu geben!
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Wir gratulieren!

Goldene Hochzeit
Alois und Maria Auinger, Holzing

Johann Mitterbauer (80), Kiesenberg

Sich mit dem Thema Frieden künstlerisch aus-
einandergesetzt haben sich kürzlich Schüler des 
Gymnasium Dachsberg, der Sport Neuen Mittelschule
Peuerbach und der NMS Raab und Neukirchen am 
Walde.
Heuer sollten die kleinen Künstler eine „Feier des 
Friedens“ auf Papier bringen. Das Ziel war es, Schüler 
im Alter von elf bis 13 Jahren zu motivieren, sich 
künstlerisch mit dem Thema Frieden zu beschäftigen.
Die Prämierung fand am 23. Nov. in der ARS Galerie 
der Sparkasse Peuerbach statt, wo die Jury, (Manfred 
und Billa Hebenstreit sowie Antonia Hoff) das 
Siegerplakat kürte. 
Der Gesamtsieger kommt aus der 2S Klasse der  
SNMS Peuerbach: Marco Offenzeller aus Michaeln-
bach.
Sein Plakat nimmt nun an der Distriktauswahl Ober- 
österreich und Steiermark und dann an der Österreich-
ausscheidung teil.

Billa und Manfred Hebenstreit, Gewinner Marco Offenzeller 
und Antonia Hoff

Schulerfolge und Auszeichnungen

Dagmar Wipplinger, Haus, hat die Ausbildung zur 
Dipl. Gesundheits- und Krankenpflegerin am LKH 
Rohrbach mit Ausgezeichnetem Erfolg abge-
schlossen.

Romana Wieländer, Schölmlahn, hat an der FH Wels 
das Studium Lebensmitteltechnologie und Ernährung 
mit Ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen.

Martina Anezeder, Schölmlahn, hat die Prüfung zur 
Stillberaterin erfolgreich abgeschlossen.

Stolzer Gewinner

Das Weihnachtsfest nehmen wir als Anlass um 
auch auf die Sorgen und Nöte anderer hinzuweisen. 
Jeder von uns kann durch eine Krankheit oder einen 
Schicksalsschlag auf fremde Hilfe angewiesen sein! 

Darum rufen wir, wie schon in den letzten Jahren auch 
heuer wieder dazu auf, für die Unterstützung von 
unverschuldet in Not geratenen Gemeindebürgern zu 
spenden.

Das Spendenkonto des Sozialfond lautet:
IBAN: AT 02 34736 000 3124 7042

Wir bedanken uns bei allen, die den Sozialfond mit 
ihrer Spende unterstützen.

„Michaelnbacher helfen Michaelnbachern“



Seite 16

- unsere Region

Das neue GrieskirchenBuch ist ab sofort im Buch-
handel erhältlich. Auf 100 Seiten präsentiert die Tips 
alle Gemeinden des Bezirks und deren HotSpots.
Das Werk im handlichen Taschenbuchformat soll den 
Bezirk von seinen besten Seiten zeigen.

Es informiert sowohl Einheimische 
als auch Touristen über die 
vielfältigen Möglichkeiten in 
der Region. 
Kulturelle Stätten wie Museen 
und Bühnen werden im Kapitel 
„Erlebenswert“ ebenso präsentiert, 
wie die schönsten Wanderwege oder 
interessante Ausflugsziele. 

GrieskirchenBuch - die besten Seiten des Bezirks

Alle Gemeinden des Bezirks sind mit ihren Highlights 
vertreten und auch der regionalen Wirtschaft wird ein 
Kapitel gewidmet.

Das Werk ist im regionalen Buchhandel, 
in der Tips-Geschäftsstelle Grieskir-

chen, online und unter buch@
tips.at zum attraktiven Preis von 
6,90 Euro erhältlich.

HTL Grieskirchen
Die HTL Grieskirchen bietet 
mit den beiden Ausbildungs-
zweigen Mediziniformatik 
und Informatik ein breites 
Angebot.

Im Informatikzweig sorgen außerdem zwei neue 
Schwerpunkte für Abwechslung: Game Development 
und Design & Usability.
Der Ausbildungszweig Medizininformatik ist die 
Antwort auf den steigenden Bedarf an IT-Spezialisten 
im Gesundheitsbereich. 
Die Ausbildung an der HTL Grieskirchen hat einen 
hohen Praxisbezug, das zeigt sich an zahlreichen 
Projekten und Diplomarbeiten, die in enger 
Zusammenarbeit mit der regionalen Wirtschaft 
durchführt wurden. 

Der Tag der offenen Tür bietet ein vielseitiges Angebot 
für interessierte SchülerInnen und Eltern: Programmier-
Crashkurse, Schulführungen, Projektpräsentationen, 
Info-Stände zu den zwei Ausbildungszweigen, 
interessante Vorträge und vieles mehr.

Freitag, 20. Jänner 2017, von 14:00-17:00 Uhr
HTL Grieskirchen, Parzer Schulstraße 1, 4710

BORG Grieskirchen
Mit der Ausbildung am BORG 
Grieskirchen erreichst du in vier 
Jahren das Ziel Matura (Ausbil-
dungsschwerpunkte sind: Kunst 
und Multimedia, Naturwissen-
schaften, Musik und Instrumental)

Alle interessierten Schülerinnen und Schüler sind 
herzlich eingeladen zum Tag der offenen Tür am 
Freitag , 27. Jänner, von 14.00 bis 17.00 Uhr sowie 
zum Festakt anlässlich der 50-Jahr-Feier des BORG 
Grieskirchen ab 11.00 Uhr.

Für interessierte Schüler und Eltern haben wir hier kurz einige Einladungen zu den Tagen der offenen Tür in 
den weiterführenden Schulen zusammengefasst:

HTL für Kunststofftechnik und Fachschule für 
Maschinen- und Fertigungstechnik in Andorf

Bereits zum zweiten Tag der offenen Tür lädt die HTL 
Andorf am Freitag, 3. Februar 2017 von 13 bis 17 
Uhr ein.
Angeboten werden neben 
persönlicher Beratung zu den 
Ausbildungszweigen natürlich 
auch Führungen durch das 
gesamte Schulgebäude 
inklusive der Werkstätten.

Tage der offenen Tür an den Höheren Schulen


